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den muss. Das Bestreben geht eindeutig dahin, die
interdisziplinäre Einsatzmöglichkeit unseres Berufes zu
betonen und die Grundbuchvermessung zum Mehrzweckkataster

auszuweiten. Dies vor allem spricht für ein
breiteres Spektrum in einem vereinten Berufsverband. Die
Befürchtung der Sektion Bern wegen einer Zersplitterung

der Kräfte durch die vielseitigen Probleme und
Interessen können wir nicht teilen. Wir erwarten im
Gegenteil durch die Vereinigung mehr Schlagkraft, eine
administrative Entlastung, weil das ständige SIA-Sekre-
tariat mitbeansprucht werden kann und eine bessere
Koordination bei Ausbildungsveranstaltungen. Wie froh
würden wir bei der Durchführung des FIG-Kongresses
sein, wenn sich unser Verein bis dahin ausgeweitet und
verstärkt hätte.
Ein letztes Wort zur Berufsausübung in der Grundbuchvermessung:

Mit den neuesten Instrumenten und dem
Einsatz der elektronischen Datenverarbeitung scheint die
Vermessung zur Routinearbeit zu erstarren. Bisherige
Toleranzen können problemloser unterboten werden. Die

Behörden reagieren darauf, indem sie die Vorschriften
verschärfen wollen. Ist es da nicht sinnvoll, vermehrt
nach dem Zweck der Grundbuchvermessung zu fragen
und nicht immer bei der Art der Ausführung mit den
Überlegungen Halt zu machen? Der Blick auf die
Planung beispielsweise, besonders auch im ländlichen
Raum, sollte zur Selbstverständlichkeit werden. Dieser
Entwicklung ist es aber nicht förderlich, wenn Planung
und Vermessung in getrennten Fachvereinen behandelt
werden. Vollzieht der akademische Ingenieur-Geometer
diese Horizonterweiterung nicht, so wird es sich auf die
Länge schwer vertreten lassen, die Zulassung zum
Geometerpatent nicht nach unten zu öffnen. Wir müssen

uns, auch in der Vereinspolitik, dafür einsetzen, dass

unsere jungen Hochschulabsolventen sich in beiden
Fachrichtungen betätigen und auch nach wie vor am
Patenterwerb interessiert bleiben.
Zürich, im August 1975

Der Vorstand der Sektion ZH/SH des SWK

Veranstaltungen

XIII. Kongress der Internationalen Gesellschaft
für Photogrammetrie (IGP)
11. bis 23. Juü 1976 in Helsinki
1. Das Kongresssekretariat bittet um die Veröffentlichung

folgender Mitteilung:
Die Vorbereitungen für den Kongress in Helsinki laufen
seit 1972. Für alle diejenigen, welche sich für diesen

Kongress und die damit verbundenen Ausstellungen
interessieren, hat das Kongresskomitee folgende Publikationen

herausgegeben:
News Letter Nr. 1 und 2 mit allgemeinen Informationen
über den kommenden Kongress. Es werden je nach
Bedarf noch zwei bis drei dieser Rundschreiben folgen.
Richtlinien für die Kommissionsarbeit und die Papers.
Sie enthalten Empfehlungen für die Arbeit in den
technischen Sitzungen sowie Angaben für die Verfasser von
Papers, zum Beispiel Termin, Stückzahl usw.
Ausstellungsreglement mit entsprechenden Anmeldeformularen.

Es dient denjenigen Interessenten (Firmen,
Dienstleistungsbetriebe und wissenschaftliche Institutionen),

welche an der Ausstellung teilnehmen wollen.
Alle diese Publikationen sind in englisch, französisch
und deutsch erhältlich. Je 2000 Exemplare wurden
bereits an die Teilnehmer der Kongresse von Lausanne
und Ottawa versandt. Spezielle Anstrengungen wurden
unternommen, um diese Adressliste zu ergänzen. Sie

wird als Grundlage für den Versand des provisorischen
Kongressprogrammes und der Anmeldeformulare im
August 1975 dienen.
Alle diejenigen, welche sich in diese Adressliste eintragen

möchten, sind gebeten, ihre Adresse dem Sekretariat:
ISP-Kongress Helsinki 1976
Sekretariat
02150 Espoo 15

Finland
zu melden.

2. In der Zwischenzeit ist auch das Rundschreiben Nr. 3
des Ausstellungskomitees eingetroffen. Es enthält vor
allem Ergänzungen des Ausstellungsreglementes und
zusätzliche Angaben für die Aussteller.
3. Erfahrungsgemäss scheitern die Versuche zur Organisation

einer günstigen Gruppenreise an den individuellen
Rückreisewünschen der einzelnen Interessenten. Der
Vorstand der Schweizerischen Gesellschaft für
Photogrammetrie erklärt sich jedoch trotzdem bereit, für eine
ausreichende Zahl von Teilnehmern eine solche
Gruppenreise zu organisieren. Interessenten werden gebeten,
sich spätestens bis 1. Dezember 1975 beim Sekretariat
der SGP c/o Eidgenössische Landestopographie, Sefti-
genstrasse 264, 3084 Wabern, zu melden.

Ch. Eidenbenz

Internationales Symposium
für «Photogrammetrie in der Architektur
und Denkmalpflege»
Bonn, 10. bis 15. Mai 1976

Der Landeskonservator Rheinland, Herr Dr.-Ing. Günther

Borchers, veranstaltet unter dem Patronat des
Comité International de Photogrammetrie Architecturale
(CIPA) vom 10. bis 13. Mai 1976 im Landesmuseum
Bonn ein Symposium
«Photogrammetrie in der Architektur
und Denkmalpflege».
Interessenten werden gebeten, Vortragsmanuskripte bis
15. Dezember 1975 beim Landeskonservator Rheinland,
Abteilung Photogrammetrie, Herrn Dr. Clasen, 5300
Bonn, Bachstrasse 9, einzusenden, damit die Unterlagen
termingemäss gedruckt vorliegen können.
Anschliessend vom 14. bis 15. Mai 1976 findet die
Jahresversammlung für die Mitglieder des CIPA in Bonn
statt.

Prof. Dr. techn. F. Löschner, Aachen BRD
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